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S
Finanzplaner, Kontowecker und Multibanking – unsere 
digitalen Banking-Funktionen helfen, auch in unsicheren 
Zeiten den finanziellen Überblick zu behalten.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Durchblick deine Finanzen.

Noch kein Online-Banking? 

Jetzt freischalten auf
www.ksk-verden.de/
online-banking

An der Holzseite 4 · 27339 Riede-Felde
Telefon 04294 919 161 · Telefax 04294 919 162

E-Mail: wolters-bedachung@t-online.de
www.wolters-bedachung.de

Wolters Bedachungen & Holzbau GmbH

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Äußere Klempnerarbeiten · Holzbauarbeiten · Isolierungen

 BESTATTUNGEN Tag und Nacht
erreichbar

Bestattungen
auf allen Friedhöfen

sowie See- und
Waldbestattungen

Bestattungsvorsorge

www.wolle-bestattungen.de

28844 Weyhe
Am Weyhenhof 1

(0 42 03) 81 81 81

27339 Riede
Schulstraße 7

(0 42 94) 91 91 91

 0 42 94 - 5 54
Thedinghauser Straße 4

27339 Riede

Rita‘s
Frisierstübchen

Denken Sie schon jetzt an Weihnachten!

Schenken Sie GUTSCHEINE

l  Trauerfloristik 
l  Grabschmuck  
l  Schnittblumen 
l  Topfblumen  
l  Blumenbinderei  
l  Keramik  
l  Grünpflanzen
l  Grabpflege
Bremer Str. 15 - Emtinghausen
Telefon 04295 – 271
www.gaertnerei-beneke.de
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Liebe Leserinnen  
und Leser,

Die St. Andreas Gemeinde und die 

Gemeinde Riede ermöglichen es auch 

weiterhin, dass diese Zeitung  

erscheint und kostenlos an alle Haus-

halte verteilt werden kann. 

Vielen Dank.

Danke auch für Eure  zahlreichen  

Beiträge, die sicher wieder viel Lob 

und Anerkennung finden werden, 

und für die Mühe des Verteilens.

Besonderer Dank geht an unsere An-

zeigenkunden, die unter den steigen-

den Papierpreisen leiden mussten und 

der Zeitung trotzdem treu geblieben 

sind.

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe ist der 15.05. 2022

Herzlichst, 
Ihr Redaktionsteam
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Aus dem Rat 

Aus dem 
Rat der 
Gemeinde 
Riede
Manche von Euch und Ihnen wis-
sen bestimmt schon aus der Zei-
tung und aus persönlichen Ge-
sprächen, was sich so im Rat der 
Gemeinde Riede tut. Auch in „Rie-
de heute“ wollen wir in dieser Rub-
rik regelmäßig über das Geschehen 
im Rat kurz und knapp berichten: 
für alle Haushalte und in sachlich-
neutraler Form.

Im September 2021 haben wir 
gewählt und dabei auch den Ge-
meinderat für Riede und Felde neu 
bestimmt. Ende November fand 
die konstituierende Sitzung des 
Rieder Gemeinderates für die lau-
fende Wahlperiode statt. Alle aus-
geschiedenen Mitglieder wurden 
verabschiedet, und die wiederge-
wählten und neuen Mitglieder ha-
ben aus ihren Reihen den Bürger-
meister bestimmt. 
Unser langjähriger Bürgermeister 
Jürgen Winkelmann hat mit Axel 
Heller einen Nachfolger bekom-
men. In der wöchentlichen Sprech-
stunde im Bürgerhaus am Lan-
desgraben steht Axel Heller allen 
Rieder:innen donnerstags von 17 

Uhr bis 19 Uhr für Gespräche zur 
Verfügung. Wiebke Wolters ist un-
sere stellvertretende Bürgermeis-
terin. Zur Gemeindirektorin wurde 
Anke Fahrenholz gewählt.
Außerdem wurden der Ausschuss 
für Soziales, Sport und Ordnung 
(Vorsitz Harald Lochte) und der 
Ausschuss für Bau, Planung und 
Umwelt (Vorsitz Sebastian Eggers) 
neu besetzt. 

Eines der Hauptthemen, mit de-
nen wir Ratsmitglieder uns befasst 
haben, war in den vergangenen 
Wochen die Finanzplanung der 
Gemeinde. Die Vorschläge der Ver-
waltung zum Haushaltsentwurf 

wurden besprochen und disku-
tiert, und wir loten Möglichkeiten 
aus, wie wir der klaffenden Lücke 
zwischen Ausgaben und Einnah-
men in diesem Jahr und zukünftig 
begegnen können. Wie können 
Investitionen in den Wege- und 
Straßenbau bewältigt werden? 
An welchen Stellen kann bei Aus-
gaben gespart werden? Müssen 
Steuerhebesätze erhöht werden? 
Gibt es Fördermittel, die genutzt 
werden können? Diese und viele 
andere die Finanzen betreffende 
Fragen wurden und werden disku-
tiert.

Auch zu den Themen „Bebauung“, 
„Bäume“ und „Geschwindigkeits-

überschreitung“ werden immer 
wieder Anliegen an uns herange-
tragen, mit denen wir uns vor Ort 
im Dorf und auf Sitzungen beschäf-
tigen. Eine erste Geschwindigkeits-
messung mit Blitzer hinter dem 
kürzlich versetzten Ortschild an 
der Bremer Straße an der südlichen 
Ortseinfahrt hat nach Angaben der 
zuständigen Stelle zu überraschen-
den Ergebnissen geführt. Dort sei 
bei einer morgendlichen Messung 
innerorts als Höchstwert eine 
Überschreitung von 29 Stunden-
kilometern gemessen worden. An 
das versetzte Schild und die dort 
gültige Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h müssen sich manche 

Fahrer:innen wohl erst gewöhnen.

Wir freuen uns, dass - wenn nichts 
schiefgeht - der Spielplatz in Felde 
auf dem Schützenplatz eine Dop-
pelschaukel bekommen wird und 
dass das Magazin „Riede heute“ 
dank unserer Anzeigenkund:innen 
und den Zuschüssen der Kirchen-
gemeinde und der politischen Ge-
meinde mit dieser Ausgabe in sei-
nen zweiten Jahrgang startet.
Soviel aus den ersten Wochen des 
„neuen“ Rates der Gemeinde Rie-
de. Bis nächstes Mal.

Stefanie Klebe und 
Ratskolleg:innen 

Bürgermeister und Stellvertreterin

Fo
to

 J.
O
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en
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Liebe Leserinnen
und Leser

herzlich willkommen zu einer neu-
en Ausgabe von „riede heute“!
Was vor einem Jahr als Abenteuer 
begann, hat mittlerweile fast Rou-
tine. Was noch nicht perfekt läuft, 
bleibt Ansporn und Mahnung zur 
Bescheidenheit: Wir können uns 
noch solche Mühe geben, irgend-
etwas läuft eben immer schief. Es 
steht uns gut zu Gesicht, die Nase 
nicht zu hoch zu tragen, den Kopf 
aber auch nicht in den Sand zu  
stecken.

Viel Vergnügen beim Stöbern und 
Weiterdenken,

Gut zu wissen
Ev. luth. Pfarramt Riede:
Pastorin Birgit Bredereke
Tel. 04294-7966090
Birgit.Bredereke@evlka.de

Büro Kirchengemeinde Riede:
Tel. 04294-267
Bianca Purnhagen
Di., 9-11 bzw. Do., 16-18 Uhr

Internet:
www.kirche-riede.de

Email: 
KG.Riede@evlka.de

Küsterin:
Gerda Jägeler
Tel. 04204-688153

Friedhofsgärtner:
Volker Helms
Tel. 0175-1502757

Jugend Diakon
Joachim Bruns
Achimer Landstraße 3
27321 Lunsen
Tel. 04204-689284

Pfarramt Thedinghausen
Pastorin Cathrin Schley
Tel. 04204-308

Pfarramt Lunsen
Pastorin Anja Sievers
Tel. 04204-307

Pfarramt Blender
Pastor Sebastian Sievers
Tel. 04233-411

Telefonseelsorge
Tel. 0800-111 0111

Spendenkonto (SEPA IBAN)
DE90 2915 2670 0010 0325 63
Verwendungszweck:
„Kirchengemeinde Riede, 6632“

Stiftungsfonds St. Andreas

DE33 2915 2670 0019 9240 00
Kreissparkasse Verden
Verwendungszweck
„Stiftungsfonds Riede“

Mein Urlaub
Pastorin Birgit Bredereke hat vom 
4.4.2022 bis zum 10.4.2022 Ur-
laub. Die Vertretung in dieser Zeit 
hat Pastorin Schley aus Theding-
hausen, Tel.: 04204/308, Cathrin-
Schley@gmx.de

 
Liebe Leserinnen und 
Leser, 
 
ich freue mich sehr, dass Sie 
jetzt das allererste Exemplar 
von „Riede heute – St. 
Andreas mittendrin“ in der 
Hand haben. Wir sind Kirche 
im Dorf – deutlicher geht es 
nicht. Ich gespannt, was es 
in diesem Heft alles zu 
entdecken gibt. Und ich bin 
neugierig, was Sie zu sagen 
haben – was ist gelungen? 
Was könnte besser sein? 
Was fehlt? Haben Sie 
vielleicht sogar Lust, selber 
mitzuwirken? 
 
Viel Freude beim Stöbern 
und Weiterdenken, 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

GUT ZU WISSEN 

 

Ev.luth. Pfarramt Riede: 

Pastorin Birgit Bredereke 

Tel. 04294/7966090 (NEU!) 

Birgit.Bredereke@evlka.de 

 

Büro Kirchengemeinde Riede: 

04294 /267 

Bianca Purnhagen 

Di., 9-11 bzw. Do., 16-18 Uhr 

 

Internet: www.kirche-riede.de 

Email: KG.Riede@evlka.de 

 

Küsterin: 

Gerda Jägeler (04204/688153) 

 

Friedhofsgärtner: 

Volker Helms (0175/1502757) 

 

JugendDiakon Joachim Bruns 

Achimer Landstr. 3 

27321 Lunsen 

Tel. 04204/689284 

 

Pfarramt Thedinghausen 

Pastorin Cathrin Schley: 

04204/308 

 

Pfarramt Lunsen 

Pastorin Anja Sievers: 

04204/307 

 

Pfarramt Blender 

Pastor Sebastian Sievers: 

Telefon: 04233/411 

 

Telefonseelsorge: 

0800/111 0111 

 

Spendenkonto (SEPA IBAN) 

DE57 2915 2670 0018 1440 06 

Kreissparkasse Verden 

oder 

DE62 2916 7624 8119 5001 00 

Volksbank Syke 

 

Stiftungsfonds St. Andreas 

DE33 2915 2670 0019 9240 00 

Kreissparkasse Verden 

Verwendungszweck 

"Stiftungsfonds Riede" 

 
 

 

  
	
	
	
	
	

	
	

 Gardinen und Deko-Stoffe
 Sonnenschutz
 Insektenschutzgitter
 persönliche Beratung
 Wasch- und Aufhängeservice
 eigenes Nähatelier

Bremer Straße 48 · 27339 Riede · Telefon 0 42 94 - 285 · www.gardinen-dahme.de

Gut zu wissen
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Zukunftsplan: 
Hoffnung
Zum Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und 
Nordirland
Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und 
Angst in die Zukunft. Die Corona-Pandemie betrifft 
alle Länder und alle Menschen.
Wie geht es weiter? Was erwartet uns in diesem 
Frühjahr? In diesem Sommer? Wie oft noch werden 
wir unsere Kontakte beschränken müssen? Wie oft 
wird es heißen. Keine Schule – dafür home-office 
und home schooling ... 
Bleiben Theater, Konzerte, Sportveranstaltungen  
nur eingeschränkt möglich? 
Und wie lange wird es noch dauern, dass wir ein ei-
nigermaßen normales Gemeindeleben leben können 
mit Kindergruppen, Seniorenkreisen, Chorproben? 
Werden wir wieder unsere Konfirmationen verschie-
ben müssen – bis  weit in den Herbst? 
Wie lange können das besonders unsere Kinder und 
Jugendlichen, unsere Alten aushalten? Wie lange 
können es Künstler, Gastronome, die  Wirtschaft 
aushalten? 
Gibt es Hoffnung ? 
Viele Stimmen sind inzwischen fast depressiv – auf 
jeden Fall wneig hoffnungsvoll. 
Es fällt ja auch schwer, die Hoffnung hochzuhalten, 
wenn der Blick auf die “Corona-Zahlen” einen so 
runterreißt. 

Zukunftsplan: Hoffnung – mit diesem Motto laden 
Frauen aus Engalnd, Wales und Nordirland ein, am 
4. März rund um die Welt einen hoffnungsvollen 
Gottesdienst zu feiern. 
Gemeinsam möchten sie Samen der Hoffnung aus-
säen in ihrem Land, in allen Gemeinschaften, in der 
ganzen Welt und vor allem im Leben eines jeden ein-
zelnen. 
Diese Hoffnung – sie kommt nicht von irgendwo 
her, sondern aus unserem christlichen Glauben. 
Als das Volk Israel z.B. völlig am Boden lag, hat Gott 
den Menschen durch den Propheten Jeremia ver-
sprochen:
“Ich weiß, was ich mit euch vorhabe. Ich habe Pläne 
des Heils und nichts des Unheils. Ich will euch Zu-
kunft und Hoffnung schenken. Wenn ihr von gan-
zem Herzen nach mir fragt, dann lasse ich mich von 
euch finden. Ich werde euer Schicksal wenden.” 
Wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott nicht die Ver-
nrichtung dieser Welt will, sondern dass er zu seiner 
Welt und seinen Menschen steht – und noch etwas 

mit ihr vorhat. 
Zum Motto passend hat die Künstlerin Angie Fox ein 
Bild als Quilt mit Stickereien erarbeitet.
Offene Türen sind da zu sehen – und ein Weg, der 
hinaus in die Weite führt, ins Grüne. 
Über dem Engang ist ein Regenbogen gespannt – 
Symbol für die Verheißung Gottes einer neuen Zu-
kunft – Zeichen für seine Treue und seiner Verläß-
lichkeit .
Und unter dem Regenbogen schwebt eine Taube - 
Zeichen der Hoffnung auf neues Leben - und Symbol 
für den Geist Gottes. 
Für mich drückt dieses Bild ganz viel Hoffnung aus: 
Wenn auch die gegenwärtige Situation nicht gerade 
rosig ist, wenn wir nicht wissen, wann und wie – auf 
eines dürfen wir vertrauen: 
unser Weg führt uns auf saftige Wiesen, hinein in ein 
buntes Leben. Und über allem steht Gottes Zusage 
seines Segen und die Zusage seiner Nähe und Hilfe. 
Gott war schon immer da – und er ist auch weitehrin 
da. 
Darauf dürfen wir hoffen – und unsere Wege gehen.
Als ich  das Bild zum ersten Mal gesehen habe, fiel 
mir sofort ein neueres Kirchenlied ein.
Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns 
weist. Seit leuchtend  Gottes Bogen am hohen Him-
mel stand, sind Menschen ausgezogen in das gelob-
te Land. Vertraut den neuen Wegen und wandert in 
die Zeit. 
Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott ge-
sandtr! Er selbst kommt uns entgenen. Die Zukunft 
ist sein Land! 
Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. 
Die Tore stehen offen. Das Land ist hell und weit. 

Ich wünsche uns allen, dass wir voller Hoffnung und 
Zuversicht usnere Wege gehen können in das Land, 
das Gott für einen jeden und eine jede bereit hält. 
Ach ja: 
Wenn Sie mehr von den Hoffnungen der Frauen aus 
England, Wales und Nordirland hören wollen, 
dann feiern Sie doch mit uns 
am Freitag, den 4. März um 19.30 in der Kirche zu  
Lunsen den Weltgebetstag.   � Cathrin Schley
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Familiennachrichten

Geburtstage im April
02.04.	 Brigitte Behlmer	 (81)
03.04.	 Friedel Könecke	 (86)
05.04.	 Helmut Lübkemann	 (85)
07.04.	 Annegrete Westermann	  (83)
09.04.	 Friedel Bollmann	 (91)
17.04.	 Mariechen Achmus	 (89)
21.04.	 Hertha Schumacher	 (92 )
22.04. 	 Marie-Luise Dahme	 (82)
24.04.	 Anneliese Kamin	 (86)
26.04.	 Käthe Otten	 (92)
26.04.	 Günter Vogt	 (80)
29.04.	 Inga Ahlers	 (82 )

Geburtstage im Mai
01.05.	 Heinrich Bollhorst	 (86 )
04.05.	 Erhard Anger	 (81 )
06.05.	 Gerda Tietjen	 (95)
08.05.	 Erna Knief	 (90 )
10.05.	 Frieda Könecke	 (85)
12.05.	 Waltraut Purnhagen	 (85)
14.05.	 Magda Lange	 (86)
18.05.	 Elfriede Thorns	 (86)
26.05.	 Johann Schumacher	 (86 )

Geburtstage im Juni
01.06.	 Elfriede Röpke	 (84)
02.06.	 Adelheid Dahme	 (95)
08.06. 	 Gerd Westphal	 (81 )
10.06.	 Karl-Herbert Kirsch	 (81)
11.06.	 Helmuth Siemer	 (89)
11.06.	 Elfriede Stadelmann	 (80)
12.06.	 Ursel Scholvin-Ortmann	  (82)
13.06.	 Renate Baldeus	 (80)
14.06.	 Karl Hülss	 (87 )
20.06.	 Edith Haßfurther	 (85 )
22.06.	 Ursula Brinkhoff-Schröder	  (93)
27.06.	 Egon Lucht	 (86 )
29.06.	 Hermann Ortmann	 (85)

Ihren 80. Geburtstag feierten:
15.01.	 Elke Kobilke
23.01.	 Resi Wolle
14.02.	 Gudrun Schmolke
22.03.	 Günter Albers

Ihren 85. Geburtstag feierten:
20.01.	 Anneliese Lüers
04.02.	 Willi Westendorf
02.03.	 Horst Lange

Kirchliche Trauerfeiern
11.12.2021	 Wilhelm Otten 	 (78)
18.12.2021 	 Herma Olszowy, geb. Kolodziej 	 (80)
23.12.2021 	 Gisela Wohlers, geb. Liedtke 	 (88)
03.01.2022 	 Klaus Eggers 	 (87)
07.01.2022 	 Heinz Brinkmann 	 (87)
08.01.2022 	 Marga Schumacher, geb. Lange 	 (86)
09.02.2022 	 Alice Schröder, geb. Witte 	 (89)
16.02.2022 	 Selma Preiß, geb. Böhm 	 (91)

Diamantene Hochzeit
26.01.2022 	 Resi und Horst Wolle

Familiennachrichten
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Hat Gott unser Schicksal 
von Anfang an festgelegt?
So lange Menschen auf dieser Erde leben, haben sie versucht, ihr Schicksal zu verstehen. Vor allem, 
wenn etwas Schlimmes passiert ist. Immer haben sie eine Erklärung gesucht oder jemanden, der 
Schuld ist.
Das hat sich bis heute nicht geändert. So kennen wir es ja auch aus anderen Bereichen: alles hat 
seine Ursache. Das Licht ist an, weil ich den Schalter gedrückt habe. Im Zimmer ist es kalt, weil ich 
vergessen habe, das Fenster zuzumachen.
Mit dem Leben ist das aber komplizierter. Besonders Schönes oder besonders Schlimmes, - dass 
man sich verliebt oder einen Schlaganfall erleidet - dafür gibt es nicht immer eine klar benennbare 
Ursache.
Für Manche ist klar: Was passieren wird, steht fest. Aber nur Gott weiß es. Sie sagen dann Sätze 
wie: „Das sollte so sein,“ „das weiß der Herr allein,“ „gegen sein Schicksal kann keiner etwas tun.“
Diese Sichtweise hat den großen Vorteil, dass die oft so quälende Frage nach dem „Warum?“ beant-
wortet ist. Das ist eine große Entlastung. Kein Mensch hat Schuld oder ist verantwortlich.
Diese Sichtweise hat aber den großen Nachteil, dass sie ein ganz starres Gottesbild voraussetzt. 
Gott hat die Welt geschaffen, und er wusste schon immer, wie es mit ihr und jedem einzelnen Men-
schen weitergeht. Das ist so, und das bleibt so.
Die Bibel schildert Gott aber durchaus als einen, der sich entwickelt, der lernt, der sich von seinen 
Menschen bewegen lässt. Die Sintflut hat er bereut. Mit Abraham hat Gott über das Schicksal So-
doms gehandelt. Selbst Jesus musste erst lernen, dass auch Ausländerinnen Gottes Kinder sind.
Wenn ich auf dieser Spur weiterdenke, kann ich nicht erklären, warum die Dinge so und nicht an-
ders passieren. Ich muss mich damit abfinden, dass eben nicht alles eine Ursache hat. Manchmal 
ist einfach keiner Schuld. Die Frage nach dem „Warum?“ bleibt ohne Antwort. Wir leben nicht im 
Paradies.
Aber Gott ist lebendig und erfahrbar. Er lässt auch das Schlimme geschehen, aber es lässt ihn nicht 
kalt. Gott begleitet seine Menschen auf ihrem Weg durch das Leben.

Auf dem Lebensweg  
muss der Blick  
nach vorne gerichtet sein.
Verstehen aber  
kann man das Leben nur, 
wenn man zurück blickt.

(Sören Kierkegaard)
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Umwege
Es geht im Leben nicht immer gera-
deaus. Zum Ziel kommen wir trotz-
dem irgendwie. Wie dieser Baum., 
der einen gewaltigen Kringel 
macht und dann so weiter wächst, 
als wäre nichts gewesen. Schon 
immer waren Bäume ein Sinnbild 
für das groß Werden von uns Men-
schen. Dabei machen Konfis und 
größere Jugendliche schon ‚mal 
Umwege, auch Erwachsene sind 
davor nicht gefeit. Sie probieren 
Dinge aus und verrennen sich auch 
‚mal. Sie brauchen Menschen, an 
denen sie sich orientieren können 
– so wie die anderen Bäume im 
Wald. Und sie brauchen Gott, der 
ihrem Leben einen tiefen Sinn gibt 
- so wie die Sonne, zu der die Bäu-
me hin wachsen.

Kindergottesdienst –  
es macht einfach Spaß
Unser Projekt im Dezember war 
das Krippenspiel. Unter Corona-
Bedinungen barg das manche He-
rausforderung, aber es fühlte sich 
an wie immer. Toll, mit welchem 
Eifer die Kinder dabei waren und 
wie selbstverständlich sie alles mit 
Maske gemacht haben. Sogar ein 
kleines Lied zum Abschluss war 
drin. Das war eine echte Sternstun-
de für alle, die dabei waren.
Die nächsten Termine sind: 
 21.5., 18.8., 9.7. 

Vielen Dank 
an die Kirchenstiftung

„Aus Liebe zum Ort“ hat die Stif-
tung uns geholfen, als Ende letzten 
Jahres ein neuer Aufsitzrasenmä-
her angeschafft werden musste. 
Im Sommer haben immer wieder  
Kirchenvorsteher ausgeholfen, 
wenn der Rasen schon wieder zu 
lang geworden war (,was bei dem 
feuchten Wetter schnell ging!). 
Vielen Dank Euch beiden Feldern!
In diesem Jahr wird das besser 
klappen, so dass die Rasenflächen 
am Gemeindehaus gut aussehen 
und für den Spielkreis, für Kin-
dergottesdienst oder Konfus oder 

Gottesdienste im Freien optimal 
genutzt werden können. Vielen 
Dank der Kirchenstiftung und al-
len, die sie unterstützen!

Impfen aus Nächstenliebe
Lila Banner hängen an Kirchen 
und Gemeindehäusern im Land-
kreis Verden. Als Statement und 
Diskussionsbeitrag. Ein wichtiger 
Grund für das Impfen ist, dass es 
auch andere schützt. Weil die An-
steckungsgefahr kleiner und damit 
mehr Normalität möglich ist. Gera-
de für die Schwächsten. 

Termine - bitte vormerken
Goldene Konfirmation  
(Konfirmation 1972) : 22. Mai
Tauferinnerung  
(Taufjahrgang 2017): 26. Juni
Silberne Konfirmation  
(Konfirmation 1997): 3. Juli

Freiwilliges Kirchgeld
Danke für Ihre und Eure Spenden, 
die insgesamt 3.190€ ergeben. 
Damit kommen wir unserem Spiel-
turm ein gutes Stück näher! Danke 
auch für die extra Mühe, die in die-
sem Jahr mit dem Überweisen des 
Geldes verbunden war!
Und – aller guten Dinge sind drei 
– danke den Konfis, die geholfen 
haben, die Kirchgeldbriefe in die 
Zeitschriften zu legen!
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n  Türen
n  Rolläden
n  Insektenschutz
n  Innenausbau u.v.m.

Felder Dorfstraße 9 - 27339 Riede
Telefon: 0 42 94 - 2 89 05 36
E-Mail:  info@nienstedt-gmbh.de
Web:  www.nienstedt-gmbh.de
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Aus dem  
Kreisjugenddienst

Sunny Days - 
Kinderfreizeit 
vom 13.-16. Juli 2022 
(Sommerferien)

für Kinder im Grundschulalter.
Unter dem Motto „Sunny Days“ 
werden wir mit ca. 30 Kindern im 
Schullandheim „Verdener Brun-
nen“ Urlaub machen. Das wird toll!
Mit anderen Kindern spielen, sin-
gen, essen, Geschichten aus der 
Bibel kennen lernen und Gemein-
schaft erleben. Ein großer Spiel-
platz bietet uns Gelegenheit zum 
Toben. Es soll eine Nachtwande-
rung geben und wir wollen am 
Lagerfeuer Stockbrot backen. 
Nach einem gemeinsamen Tages-
abschluss geht es ins Bett, um am 
nächsten Tag wieder fröhlich zu 
starten. Die Teilnehmendenzahl 
ist begrenzt. Kosten 100€. Anmel-
dung und Informationen bei Dia-
konin Clasen 

Terminticker:
++ Jugendarbeitskreis (JAK)  15. 
März & 19.04. um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus Lunsen ++ Earth-
Hour-Abend am/im Bauwagen in 
Lunsen von 20.30-22.00 Uhr bei 
Lagerfeuer, Stockbrot und Spielen 
(falls wieder erlaubt, auch mit Sin-
gen)

Kontakt: 
Ev. Jugend in der Region im Wes-
ten der Weser
Diakonin Claudia Clasen
Achimer Landstraße3, 27321 The-
dinghausen
claudia.clasen@evlka.de 
04204 689284
www.kreisjugenddienst.de

Trainee 2022
Am Di., 03. Mai 2002 
von 16.30 – 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus Lunsen startet 
der neue Trainee-Kurs.
Dieser Kurs ist für alle Konfirmier-
ten oder interessierten Jugend-
lichen ab 13 Jahren, die gerne 
Teamer*in werden möchten.
In 10 Einheiten lernst du, was man 
als Gruppenleiter*in wissen und 
können muss. Es wird viele Mög-
lichkeiten geben, sich selbst auszu-
probieren. Spiel und Spaß werden 
nicht zu kurz kommen. Am Ende 
das Kurses erhältst du ein Zertifikat 
über die Teilnahme und kannst als 
Teamer*in mit auf Freizeiten fahren 
oder eigene Aktionen in der Ev. Ju-
gend anbieten.
Wir treffen uns alle 14 Tage außer-
halb der Schulferien. Der Kurs en-
det am 08. November 2022.
Anmeldung unter: www.kreisju-
gendienst.de/trainee
oder direkt bei Diakonin Claudia 
Clasen: claudia.clasen@evlka.de

Weser-
festpiele
Die Vielfalt der Kirchenmusik neu 
erleben
Im Frühjahr dieses Jahres feiert ein 
neues Musikfestival in Niedersach-
sen Premiere: die WESERFESTSPIE-
LE. Vom 14. Mai bis zum 6. Juni 
2022 sind rund 100 kirchenmusi-
kalische Veranstaltungen zwischen 
Hann. Münden und Bremerhaven 
geplant: Konzerte und Musikgot-
tesdienste, Mitmachformate, mu-
sikalische Radtouren, Klanginstal-
lationen und Inszenierungen, die 
Kirchenmusik in den Dialog brin-
gen mit Theater, Literatur, Licht- 
und Medienkunst. 

 
Die WESERFESTSPIELE sind ein Ge-
meinschaftsprojekt der Kirchen-
musikerinnen und Kirchenmusiker 
in der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers. Sie laden 
zu besonderen Musikerlebnissen 
ein – in Kirchen und Klöster, im 
Grünen und am Wasser.
 
Alle Informationen zum Programm 
und eventuellen pandemiebeding-
ten Anpassungen gibt es unter 
www.weserfestspiele.de

Die WESERFESTSPIELE werden 
veranstaltet von der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Han-
novers und gefördert von der 
Klosterkammer Hannover und der 

Niedersächsischen Sparkassenstif-
tung gemeinsam mit den Sparkas-
sen Rotenburg Osterholz, Verden, 
Nienburg, Schaumburg, Einbeck, 
Hameln-Weserbergland, Göttin-
gen und der Braunschweigischen 
Sparkassenstiftung sowie der Stif-
tung Niedersachen, der Hanns-Li-
lje-Stiftung und der Heinrich-Dam-
mann-Stiftung.  

Sunny Days Kinderfreizeit, Trainee 2022

mailto:claudia.clasen@evlka.de
http://www.region-verden.kreisjugenddienst.de/
http://www.weserfestspiele.de/
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Landwirtschaft und Ernährung sind 
Schlüsselfaktoren auf dem Weg zu 
mehr Klimaschutz und Biodiversi-
tät – für ein gutes Leben für alle im 
Jetzt und in der Zukunft. Auch wir 
in Riede, Felde und Heiligenbrruch 
können unseren Beitrag dazu leis-
ten, in Aktion treten und unseren 
Alltag bewusster gestalten – nicht 
zuletzt aus Verantwortung für die 
nachfolgenden Generationen. Die 
Fastenzeit bietet eine gute Gele-
genheit dazu.

Fasten für Klimaschutz und  
Klimagerechtigkeit
In den knapp sieben Wochen vor 
Ostern zwischen Aschermittwoch 
und Ostersamstag – im Jahr 2022 
vom 2. März bis 14. April – besin-
nen wir uns der christlichen Traditi-
on und üben Verzicht. Die Fasten-
zeit lädt dazu ein, Gewohnheiten 
zu hinterfragen, achtsam mit uns 
und unserem Umfeld umzugehen 
und alltägliche Dinge anders zu 
machen. Klimafasten geht dieser 
Tradition nach und ruft dazu auf, 
mit kleinen Schritten einen Anfang 
für mehr Klimagerechtigkeit zu 

entdecken. In diesem Jahr dreht 
es sich um eines unserer Grundbe-
dürfnisse – die Nahrung. Nehmen 
Sie doch auch mal Ihre Gewohn-
heiten in den Blick: Vom Acker auf 
den Teller: Woher kommen die 
Lebensmittel und wie werden sie 
dort produziert? Wie sind die Le-
bensmittel verpackt und was pas-
siert damit? Die (energiesparende) 
Zubereitung. Fleischarm, vegeta-
risch oder vegan? Es gibt viel zu 
entdecken!
Ideen zum Nachmachen

Eine Klimafastenbroschüre beglei-
tet durch die eigene Fastenzeit 
und gibt praktische Anregungen 
für den Alltag. Das kostenlose 
Heft ist ab Januar 2022 in Kirche 
und Gemeidehaus erhältlich oder 
kann im Internet unter www.hkd-
material.de heruntergeladen und/
oder in größerer Stückzahl bestellt 
werden. Darüber hinaus finden 
im Rahmen der Klimafastenaktion 
an vielen Orten Veranstaltungs-
reihen mit Workshops, Vorträgen 
und Aktionen statt. Sie haben In-
teresse eine Klimafastengruppe zu 

initiieren oder eine Aktion durch-
zuführen? Dazu finden Sie mehr 
Informationen unter www.kirch-
liche-dienste.de/klimafasten oder 
www.klimafasten.de.

Feedback erwünscht!
Klimafasten ist eine ökumenische 
Initiative von 18 evangelischen 
Landeskirchen und katholischen 
Bistümern sowie MISEREOR und 
Brot für die Welt. Das Organisa-
tions-Team der Aktion Klimafasten 
am Institut für Kirche und Gesell-
schaft der Evangelischen Kirche 
von Westfalen freut sich über Ihre 
Anregungen und Erfahrungsbe-
richte unter info@klimafasten.de 
oder auf Social-Media-Kanälen mit 
#klimafasten.

„So viel du brauchst“ – 
Klimafasten 2022
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Eine kirchliche Initiative: www.klimafasten.de

#klimafasten 
02.03.-17.04.2022 

So viel du  
  brauchst ...

So viel du  
  brauchst ...

Schöpfung bewahren
        Neues ausprobieren     
     gemeinsam etwas  
                      verändern

            

http://www.hkd-material.de/
http://www.hkd-material.de/
http://www.kirchliche-dienste.de/klimafasten
http://www.kirchliche-dienste.de/klimafasten
http://www.klimafasten.de/
mailto:info@klimafasten.de


Kirchengemeinde

12

Kirchengemeinde

Es ist eine gute Tradition, dass wir 
von der Kirche den über 80-Jäh-

rigen zum Geburts-
tag gratulieren. Mal 
trifft man eine große 
Runde oder wurde 
sogar auf den Saal 
eingeladen, ‚mal ist 
man alleine mit dem 

Jubilar oder der Jubilarin. Dann ist 
die Freude oft besonders groß und 
es gibt meistens viel zu erzählen. 
Im Moment bleibt es meist beim 
Schnack vor der Haustür, denn wir 
wollen ja keine Infektion zum Ge-
burtstag schenken.
Manchmal ist kein Besuch er-
wünscht, aber ein Gruß im Brief-
kasten gerne gesehen – wir  
respektieren natürlich alles, aber 
wir vergessen keinen!
Besonders freuen wir uns, ein 
neues Gesicht in unserer Runde 

begrüßen zu dürfen: Anja Kampf 
aus Heiligenbruch. Schön, dass Du 
dabei bist!
Dann fällt es uns auch leichter, 
Abschied zu nehmen. Da waren 
Erhard Anger und Helga Koch sich 
einig: Mit 80 ist Schluss. Beide ha-
ben viele Jahre lang Besuche im 
Namen der Kirche gemacht. Helga 
ist „erst“ vor fünf Jahren dazu ge-
stoßen, Erhard hat das Team ganze 
15 Jahre unterstützt. Vielen Dank 
für Euer Mittun!
Der Kreis darf gerne noch etwas 
größer werden, denn auch die Be-
sucher feiern regelmäßig Geburts-
tag und werden älter ...
Deswegen suchen wir noch mehr 
neue Gesichter, um die schöne und 
wichtige Tradition aufrecht zu er-
halten. Wer hat Lust, bei uns mit 
zu machen?

Bei Interesse oder Fragen wenden 
Sie sich bitte an Margitta Böse 
(678) oder Pastorin Birgit Bredere-
ke (7966090)

Joris Blicker | Paula Bunke
Lucas Erdmenger | Felix Hanfeld

Tabea Kramer | Marten Lichtenberger
Jarla Meyer-Kohlhoff | Jette Otersen

Til Schrepel | Jona Walloscheck
Hanna Wüstefeld
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Besuchsdienst

Konfirmation am 1. Mai 2022:



Kirchengemeinde

13

Kirchengemeinde

Natur und Technik gehen nicht im-
mer gut zusammen - aber in die-
sem Fall schon:
Endlich haben Rehkitze eine Chan-
ce zu überleben, wenn das hohe 
Gras geschnitten wird, in dem die 
Muttertiere ihre Jungen ablegen. 
Dort sind sie eigentlich gut getarnt 
und ergreifen auch bei Lärm nicht 
die Flucht. Diese Taktik ist gut ge-
gen Füchse - aber schlecht gegen 

Mähwerke.
Drohnen mit Wärmebildkamera 
helfen weiter. Landwirt Markus 
Jung beispielsweise hat einen Be-
rufskollegen beauftragt, der eine 
Drohne besitzt und solche Dienste 
anbietet. So konnten sie Kitze auf-
gespüre und retten. Das Ganze ist 
ein bisschen Detektivarbeit, aber 
es funktioniert. Wichtig ist beim 
Schützen der Wildtiere natürlich 

die enge Zusammenarbeit mit der 
Jägerschaft. Die Jungtiere werden 
nach dem Mähen zurück auf ihren 
Platz gebracht, wo die Ricken sie 
schnell finden und an einem siche-
ren Platz bringen.
Eine win-win-win-win-Situation: 
gut für Rehe, Landwirte, Jäger und 
alle Fans der modernen Technik.
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Mit Drohnen für die Kitze

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken­
stelle Bethel mitnehmen können! 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Handzettel_neu_03_2020_RZ.indd   1 17.03.20   13:45

durch die St. Andreas
Ev.-luth. Kirchengemeinde

vom 1. März bis 8. März 2022

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Diele Familie Lange

Okeler Damm 2
27339 Riede

jeweils von 10.00 - 18.00 Uhr

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken­
stelle Bethel mitnehmen können! 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Handzettel_neu_03_2020_RZ.indd   1 17.03.20   13:45

durch die St. Andreas
Ev.-luth. Kirchengemeinde

vom 1. März bis 8. März 2022

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Diele Familie Lange

Okeler Damm 2
27339 Riede

jeweils von 10.00 - 18.00 Uhr

Abgabestelle:

1. bis 8. März 2022

Diele Familie Lange

Okeler Damm 2

27339 Riede

jeweils 

10.00 - 18.00 Uhr
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Der Posaunenchor hat jede Gele-
genheit genutzt, bei der es beson-
ders schön und feierlich werden 
sollte.
Da war im Dezember das 70-jäh-
rige Bläserjubiläum von Johann 
Schumacher, das natürlich für den 
ganzen Chor ein besonderes Ereig-
nis war. Wie schön, dass der Regen 
am Nachmittag aufgehört hat, so 
dass die Bläser draußen Musik ma-
chen konnten. Zwischendurch ha-
ben wir in der Kirche Gottesdienst 
gefeiert, festlich und fröhlich, und 
anschließend ging es draußen 
weiter. Unterstützt durch einige 
„Nachklang“-Sängerinnen und 
Sänger konnten wir sogar ein paar 
Adventslieder singen. Schön, dass 
so Viele dabei waren.

Und dann Silvester. 5 Menschen 
aus dem Posaunenchor haben das 
neue Jahr mit Choralmusik be-
grüßt. Sobald die Glocken um Mit-
ternacht zu Ende waren, haben die 
„unerschrockenen Fünf“ den Turm 
erklommen, was mit Instrumenten 
und Noten besondere Geschick-
lichkeit erfordert. Der Plan entstand 
recht spontan, aber er hatte sich 
herum gesprochen. Einige Zuhörer 
waren gekommen, um dem „Nun 
danket alle Gott“ von Ute Dahme, 
Anne Eggers, Andreas Schumacher 
und unseren immer gern gesehen 
Gästen Kerstin Bugow und Hanna 
Siefert zu lauschen.
Na? Auch Lust?

Schon ‚mal Posaune, Trompete 
oder Horn an den Lippen gehabt? 
Oder Lust, es auszuprobieren? 
Dann seid Ihr bei uns herzlich will-
kommen! Der Posaunenchor ist 
die Chance für alle Menschen ab 
ca. 10 Jahren in netter Runde ein 
Instrument zu lernen oder einfach 
darauf zu spielen.
Ein bisschen Abenteuergeist ge-
hört dazu, und im Moment auch 
eine gewisse Wetterfestigkeit. 
Aber sobald es die Lage erlaubt, 
werden die Proben wieder im Ge-
meindehaus stattfinden.

Meldet Euch einfach bei Anne Eg-
gers (04294/454), dann bespre-
chen wir alles Weitere!

Posaunenchor: Jede Chance genutzt
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Kinder und Familien
➲ Kindergottesdienst
12.3.; 2.4.; 21.5.; 18.6.; 9.7.
Bettina Otersen Tel.: 795963

Frauen und Männer
➲ Frauenkreis II
Erster Montag im Monat, 15 Uhr
Helga Koch, Tel.: 795544

MännerVesper
Letzter Freitag im Monat,  
20 Uhr:
Jens Otersen, Tel.: 795963

Senioren
➲ SpieleClub 60+
3. Montag im Monat, 15 Uhr
Helga Bollmann, Tel.: 1773
(pausiert eventuell noch)

Musikalisches
➲ Singkreis
1. u. 3. Mittw. im Monat, 18:30
Claudia Szonn, Tel.: 796920
(pausiert eventuell noch)

➲ Posaunenchor
Montags 19:30 Uhr
Anne Eggers, Tel.: 454

➲ Chor Nachklang
Donnerstags: 20 Uhr
Sven Rakers
info@rakers.de
(pausiert eventuell noch)

Beratung, Besuch &
Sonstiges
➲ Seelsorge und Beratung
Pastorin Bredereke
Tel.: 7966090
➲ Besuchsdienst
Pfarramt Riede, Tel.: 267

➲ Kirchenvorstand
Pastorin Bredereke
Die nächsten Termine:
9.3., 6.4., 11.6.

Treffpunkt Gemeinde
Hinweis 
auf
Widerspruchs-
möglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, 

dass Amtshandlungen oder 

Geburtstage/Jubiläen, die 

Ihre Person betreffen, im 

Gemeindebrief veröffent-

licht werden, dann können 

Sie dieser Veröffentlichung 

widersprechen. Teilen Sie 

uns bitte Ihren 

Widerspruch an  

Kirchengemeinde  

Riede, 

Im Alten Lande 32, 

27339 Riede,  

Telefon 267 mit.  

Ihr Widerspruch wird dann 

vermerkt und eine Veröf-

fentlichung der Amtshand-

lung unterbleibt.

Selbstverständlich können 

Sie es sich auch jederzeit 

anders überlegen und den 

Widerspruch wieder zu-

rückziehen. 

Teilen Sie uns auch dieses 

bitte an die o.g. Adresse 

mit.

Treffpunkt Gemeinde

➲

mailto:info@rakers.de
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Riede Thänhusen Lunsen BIO

März
Fr, 4.3. 19:30 Lunsen: Weltgebetstag  19 Uhr Weltgebetstag

(Blender)

So, 6.3. 18 Uhr Vorstellungs
gottesdienst (Konfirmanden) 11 Uhr Pn. Bredereke

9:30 Pn. Sievers
(mit (etwas anderem)  
Abendmahl

11 Uhr P. Sievers
(Blender, mit Konfirmations-
jubiläen))

So, 13.3. 9.30 P. Sievers 11 Uhr Vorstellungs
gottesdienst(Konfirmanden)

11 Uhr P. Sievers
(Intschede)

Sa, 19.3. 16 Uhr Familienkirche (Team) 19 Uhr Pn. Sievers

So. 20.3. 9.30 Pn. Schley 11 Uhr Pn. Schley 11 Uhr Pn. Sievers
(Oiste)

So 27.3. 10 Uhr Visitationsgottesdienst des Kirchenkreises im Dom zu Verden (Sup. Steinhausen)

18 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst (Konfirmanden)

April
So, 3.4. 18 Uhr Pn. Bredereke 11 Uhr Pn. Bredereke 10:30 Pn. Sievers

Familiengottesdienst
11 Uhr NN
(Intschede)

So, 10.4. 9:30 P. Sievers 10 Uhr Goldene Konfirmation
Pn. Schley

11 Uhr P. Sievers
(Oiste)

Mo-Mi, 
11.-13.4.

19 Uhr Passionsandachten, 
P. Sievers, (Oiste)

Do, 14.4.
Gründon-
nerstag

18 Uhr Pn. Bredereke
(möglichst mit Abendmahl) 19 Uhr Pn. Sievers 19 Uhr P. Sievers

(Oiste)

Fr, 15.4.
Karfreitag 9:30 Pn. Bredereke 11 Uhr Pn. Schley 15 Uhr Pn. Sievers 15 Uhr P. Sievers

(Oiste)

So, 17.4. 
Ostersonn-
tag

6 Uhr, Lunsen, Osternacht, Pn. Sievsers 6 Uhr P. Sievers,
Osternacht (Blender) 

10 Uhr Pn. Schley
9:30 Uhr, (Oiste)
11 Uhr, (Intschede)  
P. Sievers

Mo, 18.4
Ostermontag 10 Uhr, Riede, Pn. Bredereke

So, 24.4. 9:30 P.i.R. Dallmeyer
10 Uhr Konfirmation
Pn. Schley

11 Uhr P. Sievers
Tauferinnerung
(Blender)

Sa, 30.4.
18 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst,
Pn. Bredereke

Gottesdienste
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Mai

So, 1.5.
9:30 und 11 Uhr
Konfirmation
Pn. Bredereke

11 Uhr Plattdeutscher Gottes-
dienst
Prädikantin Göbber 9:30 Pn. Sievers 11 Uhr Pn. Sievers

(Intschede)

So, 8.5. 9:30 Pn. Bredereke 10 Uhr Konfirmation
Pn. Schley

11 Uhr Pn. Bredereke
(Oiste)

Sa, 14.5. 16 Uhr Familienkirche, Team

So, 15.5. 9:30 Uhr Pn. Bredereke 10 Uhr Konfirmation
Pn. Schley

10 Uhr Taufen auf der Weser
Pn. Sievers

10 Uhr Konfirmation
P. Sievers
(Blender)

So, 22.5. 10 Uhr Goldene Konfirmation
Pn. Bredereke 11 Uhr Pn. Schley

10 Uhr Konfirmation
P. Sievers
(Intschede)

Do, 26.5.
Himmel-
fahrt

 vermutlich 9:30 Uhr, Regionaler Gottesdienst, Pn. Sievers
(vermutlich Hiddestorf)

So, 29.5. 17 Uhr Lunsen: Gottesdienst im Grünen, Pn. Sievers 11 Uhr Pn. Sievers

Juni
So, 5.6. 9:30 Pn. Bredereke

(bei gutem Wetter draußen) 11 Uhr Pn. Schley 9:30 P. Sievers 11 Uhr P. Sievers
(Blender)

So, 6.6. 10 Uhr Regionaler Gottesdienst am Intscheder Hafen
Pn. Sievers

Kirchenkreisgottesdienst 
am Sonntag, 27. März um 10 Uhr im Dom zu Verden 
Auf der einen Seite entsteht zurzeit immer öfter der Eindruck einer gespaltenen Gesellschaft, auf der an-
deren Seite lädt die Jahreslosung „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“ zu einer Haltung von  
Offenheit und Annahme ein. 
In diesen Gegensatz hinein möchte der Kirchenkreisgottesdienst mit seinem Titel „Treffpunkt:Brücke“ ein Zeichen setzen. 
Was brauchen wir, um wie auf einer Brücke wieder zueinander zu finden? Wie können erste Schritte aussehen? Wieviel 
Trennendes können wir aushalten und dennoch im Kontakt bleiben? 
Der Gottesdienst findet im Rahmen der Visitation des Kirchenkreises durch Regionalbischof Dr. Hans Chri. Brandy statt. 
Ein Team aus dem Kirchenkreis gestaltet das Thema, die Predigt hält Superintendent Fulko Steinhausen. Musik von 
Chören unter der Leitung von Tillmann Benfer, Regine Popp und Micha Keding zeigt die musikalische Vielfalt im  
Kirchenkreis. 
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Hallo 
Sportsfreunde 
und 
Sportsfreundinnen,

Die 1. Vorsitzende des MTV Riede, 
Anja Lange würdigt die langjäh-
rige Übungsleiterin: „Rosemarie 
Conrad und MTV Riede – Begrif-
fe, die einfach zusammengehö-
ren.“ Fast alle Themen im MTV 
Riede ließen sich mit Rosemarie 
verknüpfen: Kinderturnen, Karne-
valsorganisation, Vorstandsarbeit, 
Ehrenratsmitglied, jahrzehntelan-
ge unermüdliche Übungsleiterin in 
einer Gruppe, die mit ihr zusam-
men jung und fit geblieben sei. Ein 
Dankeschön reiche nicht aus, um 
die Arbeit zu würdigen. „Rosema-
rie ist das, was man sich unter dem 
Thema Ehrenamtlichkeit wünscht, 
was heute aber ganz schwierig in 
dieser Ausprägung zu finden ist“, 
so Anja Lange. 
Frage: - Was hast du jetzt mit dei-
ner ganzen Zeit vor? Wie hältst du 
dich weiter fit?
Rosi: Im Moment genieße ich mei-
ne freie Zeit in vollen Zügen. Wei-
ter gehe ich regelmäßig spazieren 
und walken und halte mich geistig 
fit, in dem ich mit Freunden puzz-
le und Spieleabende mache. Wei-
ter möchte ich meine Familie und 
Freunde, welche außerhalb woh-
nen, besuchen und den Kontakt 
wieder intensivieren.
Frage: Gibt es ein besonderes/lus-
tiges Ereignis, das dir wohl für im-
mer im Gedächtnis bleiben wird?
Rosi: Es gab so viele Sachen, die 
mich zum Lachen gebracht haben 

und mir wohl für immer im Ge-
dächtnis bleiben werden. 
Frage: Hast du noch etwas dem 
MTV Riede zu sagen?
Rosi: Die Organisation im Verein 
selbst, die läuft ohne Ende gut. Da 
kann man nichts anderes sagen. 
Wenn ich etwas hatte, waren im-
mer alle für mich ansprechbar und 
jeder wollte und konnte mir hel-
fen. Das macht einen Verein aus. 

Dass die aktive Zeit nun zu Ende 
geht, ist sehr schade, aber auch 
sehr verständlich. Mit 84 Jahren 
darf sich Rosemarie Conrad dann 
auch mal zur Ruhe setzen. Wie 

sagte Rosi so schön: „Mein Leben 
war der MTV“. Daher wenden wir 
uns vom Vorstand auch an euch, 
liebe Mitglieder/innen. Falls je-
mand Interesse hat, sich ehren-
amtlich einzubringen und zu en-
gagieren, dann meldet euch doch 
einfach bei uns. Zu viele können 
wir gar nicht sein! 

Der Landessportbund Niedersach-
sen, im Landkreis Verden vertre-
ten durch den Kreissportbund, hat 
mit der Initiative „Ehrenamt über-
rascht“ die Vereine aufgerufen, 
langjährig aktive bzw. verdiente 
ehrenamtlich engagierte Mitglie-
der zu benennen. Wir haben Frank 
Lindenberg - ohne sein Wissen – 
nominiert. Und Frank ist nun als 
Vereinsheld ausgezeichnet wor-
den. Wie man sieht: Ehrenamt tut 
nicht weh und der MTV hat einen 
„Helden“ mehr im Verein! 

Altpapier

Auch ehrenamtlich zeigen sich unsere 
Fußballer vom MTV Riede, denn sie 
beweisen ordentlich „Muckis“ bei un-
seren regelmäßigen
Altpapiersammlungen beim MTV Riede 
Im Abfallkalender des Landkreises 
befinden sich die Termine nur noch 
auf der Rückseite unter „Container-
sammeltermine“.

Neues vom MTV Riede
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Daher noch einmal die Info für alle 
Bürgerinnen und Bürger: In Riede 
wird auch weiterhin Altpapier ge-
sammelt – im Jahr 2022 als Contai-
nersammlung. Bei den bekannten 
Sammelstellen, der Raiffeisenge-
nossenschaft Riede und dem Ge-
lände vor Fa. Schlüter werden wie 
gewohnt Container stehen und es 
kann Altpapier angeliefert werden. 
Folgende Termine sind hierfür ge-
plant: 05.03.2022, 07.05.2022, 
02.07.2022, 03.09.2022 und 
05.11.2022. 
Der MTV Riede freut sich, wenn 
viele Rieder sich an dieser Art der 
Sammlung – egal ob aktiv oder 
passiv – beteiligen und dadurch 
den MTV Riede finanziell unter-
stützen. Das Vorstandsteam sagt 
im Voraus herzlichen Dank an alle.
Weiter „ehrenamtlich“ (wohl mit 
dem Versprechen auf diverse Ge-
tränke) sind auch viele Mitglieder 
des MTV Riede in den Karnevals-
gruppen zu finden. 

Karneval im Norden

Bereits seit Herbst letzten Jahres 
sind die Karnevalsgruppen fleißig 
am Üben. Auch konnte sich der 
Karneval über Zuwachs in einzel-
nen Gruppen sowie neuen Grup-
pen erfreuen. Leider findet der 
Karneval nicht wie gewohnt im  
Februar statt, sondern wurde in 
den Mai verschoben. Um euch aber 
trotzdem einmal einen Einblick zu 

verschaffen, wie hart diese Vor-
bereitungen bzw. Übungsabende 
sein können, haben wir uns einmal 
3 bekannte Herren aus der Karne-
valsgemeinde Riede geschnappt, 
die uns einen Blick hinter die Kulis-
sen des berühmten Rieder Karneval 
im Hinblick auf den Zusammenhalt 
von Gruppendynamik, Zusammen-
halt und Dorfgemeinschaft geben. 
Für dieses Interview stellten sich 
Torben, Marcel und Pascal Schu-
macher freiwillig zu Verfügung:

    1. Wie wird man ein Mitglied in 
der Prinzengarde?

Antwort Torben: Man muss das 
Glück haben auf einer Feier dem 
Trainer zu begegnen, der einen 
dann für die Garde rekrutiert. Total 
egal, ob man sich am nächsten Tag 
noch dran erinnert, man hat sich 
dann verpflichtet! (Sich freiwillig 
in den Dienst stellen ist selbstver-
ständlich auch möglich.)
Antwort Marcel: Man muss einfach 
zur richtigen Zeit am richtigen Ort 
sein. Man wird gefragt und ohne 
sich über die Konsequenzen im 
Klaren zu sein, sagt man zu. Oft-
mals realisiert man am nächsten 
Tag erst den Fehler, wenn man in 
der Whatsapp-Gruppe ist.

    2. Was muss man an „Vorausset-
zungen“ mitbringen?

Antwort Torben: Es gibt eigentlich 

nur zwei Voraussetzungen:
Nummer 1: man sollte nicht schon 
nach fünf Bier besinnungslos in der 
Ecke liegen.
Nummer 2: man sollte fähig sein, 
grundlegende „Tanzschritte“ aus-
zuführen und im Rhythmus bis 8 
zählen zu können ohne dabei über 
seine eigenen Füße zu stolpern. 
Der Karneval in Riede ist sowieso 
der beste, da will man nicht woan-
ders hin. Allerdings ist die Gefahr 
auf Abwerbung von anderen Kar-
nevalsgruppen sehr groß und ge-
fährlich, wir verlieren so jedes Jahr 
ein paar stattliche Gardisten.
Antwort Pascal: Voraussetzung: bis 
8 zählen. Persönlich ist es natürlich 
immer ein Ziel sich weiterzubilden, 
eine Möglichkeit sehe hier ich bei 
den Handicaps. Die Gruppe hat 
bewiesen, dass sie nichts richtig 
kann aber dennoch über die Rieder 
Grenzen bekannt ist. Mir persön-
lich liegt kein aktuelles Angebot 
vor und ich weiß, dass dort nur die 
absolute Elite vertreten ist.
Antwort Marcel: Eigentlich braucht 
man keine besonderen Vorausset-
zungen. Hier gilt das Motto: Weni-
ger ist mehr.

    3. Wie habt ihr Karneval nach 
der Corona-Zwangspause empfun-
den?

Antwort Torben: Endlich wurde 
der Mittwoch wieder zum „Spritt-
woch“, das Leben hatte wieder 

Katja Rudolph · Ketscherdamm 11 · 27339 Riede 
Telefon: 0 42 94 - 24 26 70 · www.nageltrend-riede.de

Termine nur nach Vereinbarung

Für Neukunden 

10 € -Gutschein!
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Top versichert?
Gleich hier in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr Auto oder Ihre Vor-
sorge geht – Wir bieten den passenden Schutz für Sie 
und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu günstigen Beiträgen 
überzeugen wir mehr als 11 Millionen Kunden – immer 
fair und kompetent.

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG: 
  Niedrige Beiträge – z. B. 20 % Beitragsvorteil mit  
Kasko SELECT in der Kasko-Versicherung
  Top-Schadenservice in rund 1.600 Partnerwerkstätten
    Gute Beratung in Ihrer Nähe 

Lassen Sie sich individuell beraten.  
Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/heike.luebke

Vertrauensfrau 
 Heike Lübke 
Tel. 0170 5568914
heike.luebke@HUKvm.de
In der Ride 2 
27339 Riede

einen Sinn. Durch die lange Pause 
hatte sich aber einiges getan in der 
Besetzung, sodass das Üben doch 
etwas holpriger war als sonst.
Antwort Pascal: Einfach geil darü-
ber zu philosophieren, wer an Kar-
neval den Tanz verkackt.
Antwort Marcel: Endlich kann für 
den großen Auftritt wieder „ge-
übt“ werden. Das Leben hat wie-
der einen Sinn.

    4. Träumt ihr von weiteren gro-
ßen Zielen in der Tanzkarriere?

Antwort Torben: Als Standardtänzer 
mit Goldabzeichen fühle ich mich 
wie ein Regionalligaspieler, der in 
der Kreisklasse mit kickt. Bis auf mei-
nen Hochzeitstanz habe ich also kei-
ne weiteren Träume diesbezüglich. 
Wobei eine andere Karnevalsgruppe 
vielleicht noch eine neue Herausfor-
derung wäre.
Antwort Pascal: Nein, große Ziele 
habe ich nicht mehr, denn wer ein-
mal in der Garde war, hat kaum noch 
höhere Ziele, die er erreichen könnte.

Antwort Marcel: Nee. Die Tanz-
schuhe habe ich längst an den Na-
gel gehangen. Ich strebe nun eine 
große Gesangskarriere an.

    5. Gab es etwas, was euch be-
sonders gefreut/gestört hat?

Antwort Torben: Es gibt unzählige 
Gründe sich zu freuen, das traditi-
onelle Spiegeleiessen nach der Ge-
neralprobe, das gemeinsame Früh-
stück am Sonntagmorgen, um den 
Pegel von Samstag aufrecht zu er-
halten, die vielen Mittwochabende 
vor dem Karneval und besonders 
der Freimarktsumzug, auf dem wir 
nun seit ein paar Jahren auch unse-
ren Unfug treiben dürfen. Störend 
ist nur, dass Karneval nur einmal 
im Jahr stattfindet und deswegen 
von März bis September die Mitt-
wochabende eher langweilig sind 
(sofern keine Champions League 
läuft).
Antwort Pascal: Immer wieder 
witzig, wie Sonntag morgens Ge-
schichten ans Tageslicht kommen, 

die vergleichbar mit den Hang-
over Filmen sind. Auch die Zentner 
Mett, die jedes Jahr am Sonntag-
morgen auf dem Essenstisch ste-
hen, erinnern einen daran, wie geil 
Karneval ist und dass die Tradition 
des Rieder Karnevals einfach ewig 
bestehen bleiben muss.

Antwort Marcel: Die Generalprobe 
mit dem anschließenden verpflich-
tenden Spiegeleieressen oder der 
gesamte Sonntag, angefangen 
mit frühstücken, bei dem vor allen 
versucht, wird den Abend wie ein 
Puzzle wieder zusammenzusetzen. 
Dann gibt es natürlich noch die 
Veranstaltungen außerhalb von 
Riede, wie den Freimarktsumzug 
oder der Besuch bei anderen Kar-
nevalsvereinen. 

    6. Wie viel Stunden Schlaf habt 
ihr das Karnevals-Wochenende ge-
habt?

Antwort Torben: Ich bin vermutlich 
mit meinen 10+ Stunden einer der 
Spitzenreiter in der Garde, beson-
ders der Schlaf von Samstag auf 
Sonntag ist bei einigen Gardisten 
nicht-existent.
Antwort Pascal: Schwer zu sagen, 
da man meistens nicht mehr weiß, 
wie und wann man dort hinge-
kommen ist, wo man aufwacht.
Antwort Marcel: Von Freitag auf 
Samstag ist es meisten relativ ent-
spannt. Man ist zwar erst spät zu 
Hause, aber man hat auch mindes-
tens bis mittags Zeit zu schlafen. 
Auf Sonntag ist das schon eine 
ganz andere Nummer. Um 10 Uhr 
steht das Frühstück an und vor-
her sollte wahrscheinlich noch ge-
duscht werden. Ich glaube, dann 
kann sich jeder selber ausrechnen, 
wie viele Stunden da in etwa zu-
sammenkommen.
Nun bleibt uns nur noch mitzutei-
len, dass alle bereits gekauften Ein-
trittskarten für den Karneval 
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natürlich ihre Gültigkeit behalten 
und man sich am 14./15. Mai 2022 
spätestens wiedersieht.

Vorher allerdings sehen wir uns 
ganz bestimmt wieder, denn wir 
möchten euch jetzt schon bitten, 
den Termin am 14.04.2022 – 20 
Uhr für unsere Jahreshauptver-
sammlung in der Heinz-Schreiber-
Turnhalle zu notieren.

MTV-Gewinnspiel
Wer sich noch etwas die Zeit ver-
treiben möchte, kann gerne an un-
serem Gewinnspiel mitmachen und 
einen unserer Preise abstauben. 
Wir möchten von euch wissen, 
wie hoch ihr die Mitgliederzahl des 
MTV Riede zum 1.1.2022 schätzt? 

Eure Tipps könnt ihr bis zum 
04.04.2022 an unsere gescha-
eftsstelle@mtvriede.de einsenden. 
Der erste von insgesamt 3 Preisen 
ist ein Gutschein über 50,- € aus 
unserem MTV-Fanshop. Die Sie-
gerehrung findet zur Jahreshaupt-
versammlung statt. Wir wünschen 
euch viel Erfolg.

Dies sei es erstmal wieder von un-
serer „sportlichen“ Seite aus an 
Neuigkeiten und Info‘s. Wir wün-
schen euch einen schönen Start in 
den Frühling 2022 und verabschie-
den uns bis zur nächsten Ausgabe.

In diesem Sinne– getreu dem Mot-
to: „Spaß im Verein – Spaß im 
MTV!“

Euer Vorstandsteam
des MTV Riede
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Bücherkisten-Tipps

                      Malereibetrieb
Bau-, Garten- und Heimwerkermarkt

Syker Str. 12 • 27321 Thedinghausen  
Tel.: 0 42 04-174 28-0 • www.maler-eggers.de

In dieser Ausgabe gibt’s Lesefutter für Bilderbuchkinder und ihre Familien 
und für Fans von tollen fesselnden und informativen Familiengeschichten. 
Viel Vergnügen wünscht
Katrin Göstemeyer aus der Bücherkiste

Suzanne Lang, 
Jim ist mies drauf  |   Jim hat keinen Bock  |   Jim macht durch
alle: Loewe Verlag 13,00 € | empf. 3-6 Jahre

Vorlesespaß für die ganze Familie!
Mit JIM PANSE als Hauptperson hat Suzanne Lang Bil-
derbücher geschaffen, die mit Humor und Einfühlungs-
vermögen den Umgang mit Gefühlen zeigen.
Ob SCHLECHTE LAUNE, GESCHWISTERRIVALITÄT oder 
NEIN-SAGEN....  es ist einfach klasse , wenn man nicht 
versucht , diese zu  unterdrücken
Viel Vergnügen mit JIM PANSE
P.S.Es gibt auch ein Pappbilderbuch für die  
Allerkleinsten und einen Comicroman für Erstleser!!!)

Katharina Fuchs,
Zwei  Handvoll Leben | Neuleben  | 	 Droemer/Knaur   9,99 €
Lebenssekunden | Unser kostbares Lebens 	 Droemer Knaur  20,00 €
 

Alle Romane von Katharina Fuchs sind einfühlsam und fesselnd erzählte Familien-
geschichten, die in Deutschland spielen,auf realen Fakten basieren und die Leser-
schaft unaufhaltsam in Ihren Bann ziehen.
In 2 Handvoll Leben beschreibt Fuchs die Leben ihrer Großmütter Charlotte und 
Anna.Während Charlotte auf einem Gut in Sachsen aufwächst, lebt Anna im Spree-
wald und verlässt diesen 19 jährig, um als Schneiderin in Berlin Fuß zu fassen.
In  Neuleben lernen wir die Lebensgeschichten der Tante der Autorin kennen, die 
eine der ersten Vorsitzenden Richterinnen Deutschlands wird und ihrer Mutter, ei-
ner Modemacherin. Lebenssekunden lässt uns den Werdegang der ersten deut-
schen Fotojournalistin und den Lebensweg einer ehemaligen Leistungsturnerin der 
DDR miterleben, beginnend in den 50er Jahren bis hin zum Bau der Mauer und 
deren Fall.
Das neueste Buch der Autorin, Unser kostbares Leben, bewegt sich in den 70er 
und 80er Jahren in Deutschland und erzählt die Geschichte dreier Frauen, die ge-
gen die Eltern rebellieren und gesellschaftliche Missstände und Umweltzerstörungen 
aufdecken(vergiftetes Flusswasser, Tierversuche , Experimente mit Psychopharmaka).

Bücherkisten-Tipps
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Der Förderverein wurde im Jahre 
2012 von Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehr Felde gegründet. 
Durch den Verein werden Aktivi-
täten für die Feuerwehr Felde und 
die Jugendfeuerwehr Riede-Felde 
unterstützt.

Der Träger der Feuerwehr, die 
Samtgemeinde Thedinghausen, 
kümmert sich um die Grundaus-
stattung der Wehren, das Feu-
erwehrhaus, die Fahrzeuge, die 
persönliche Schutzausrüstung der 
Mitglieder und die grundsätzlichen 
Gerätschaften für Brand und Hilfe-
Leistungs-Einsätze. Was darüber 
hinausgeht wird nicht in jedem 
Fall vom Leistungsträger übernom-
men.
Hierbei kann es sich um Nerven-
nahrung für lange überregionale 
Einsätze, für die jeweiligen Grup-
pen der Feuerwehr – z.B. die Ju-

gendfeuerwehr Riede-Felde,  um 
die Beteiligung an Startgeldern für 
Wettbewerbe, bis hin zur Anschaf-
fung weiterer feuerwehrtechni-
scher Geräte oder Ausbildungsma-
terial handeln.
Um diese Lücke in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Felde zu schließen, 
wurde der Förderverein gegründet.
Durch die Unterstützung des Ver-
eins wird der Zusammenhalt, die 
Moral und die Leistungsfähigkeit 
der Feuerwehr Felde gestärkt.
Somit können die zentralen Auf-
gaben, Retten, Bergen, Löschen, 
Schützen bestmöglich bewältigt 
werden.
Der Vorstand des Fördervereins 
setzt sich aus fünf Mitgliedern 
zusammen, führt den Verein und 
trifft Entscheidungen.
Im Rahmen der jährlichen Mitglie-
derversammlung kann sich jedes 
Mitglied einbringen, Vorschläge 
machen oder Kritik üben.

Natürlich kann auch zum Vorstand 
persönlicher Kontakt aufgenom-
men werden.
Ansprechpartner: Förderverein Fel-
de – Ewald Winkelmann, Finken-
weg 7, 27339 Riede,
Info@Förderverein-Felde.de  

Besuchen Sie uns gerne auf der 
Hompage – www.förderverein-ff-
felde.de um weitere Informationen 
zu erhalten.

Ewald Winkelmann

Förderverein 
Freiwillige Feuerwehr Felde

PACHALY GMBH
INGENIEURE UND PLANER

Pachaly GmbH 
Ingenieurbüro für Elektrotechnik

Beratung – Planung – 
Bauüberwachung

•	Elektrotechnik
•	Energietechnik
•	Automatisierungstechnik
•	Beleuchtungstechnik
•	Kommunikationstechnik
•	Fördertechnik
•	Dokumentation

Anna-Ahrens-Weg	22	
27339	Riede

Tel.:	0	42	94	/	79	65-0	
Fax:	0	42	94	/	79	65-29
E-Mail:	info@Pachaly.de

Internet:	www.Pachaly.de

tifiziertes

M-System

O 9001
Zertifiziertes
QM-System

nach

ISO9 001
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RALF WESTERMANN
Malereibetrieb

› Maler- & Tapezierarbeiten 
› Fassadengestaltung 
› Wärmedämmsysteme 
› Bodenbelagsarbeiten

Bremer Straße 20
27321 Emtinghausen
Telefon: 04295-1436 
Mobil: 0177-5 68 30 14
malereibetrieb-westermann@t-online.de

Anzeige Riede heute

1spaltig, 30 mm hoch

Preis:  15,00 € + MwSt.

Anzeige Riede heute

2spaltig, 60 mm hoch

Preis:  60,00 € + MwSt.

Anzeige Riede heute

2spaltig, 40 mm hoch

Preis:  40,00 € + MwSt.

Blumiges mit Pfiff

Möchten Sie mehr über Ihr biologisches Alter und Ihre momentane 
Stressbelastung wissen und wie Sie beides positiv beeinfussen können?
Mit Hilfe einer Herzvariabilitätsmessung können Sie es bei mir erfahren.

Beauty & Care
R. Luderer-Aben

Kosmetik & Naturheilkunde
04294-1770 beauty-and-care.net

„eine wissenschafl ich anerkannte Methode“

Werbepartner

F+R Druck
Verden
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Katholische Gemeinde

Gesund werden – gesund bleiben
In der Vorweihnachtszeit 2021 
wurden auch unsere Pfarrgemein-
den von den Auswirkungen der 
4. Coronawelle voll getroffen. Da-
durch mussten alle nicht zwingend 
erforderlichen Versammlungen 
und Zusammenkünfte bis auf Wei-
teres abgesagt werden. Für Got-
tesdienste an den Advents-Sonn-
tagen und an Weihnachten galten 
zusätzliche Einschränkungen. 
Das inspirierte die Kreativität der 
Verantwortlichen:  Unter Feder-
führung unserer Gemeindere-
ferentin Jutta Sievers wurde an 
Heiligabend ein „Mitmach - Krip-
penspiel“ in einem gut gelüfteten 
Zelt vor der Kirche mit begrenzter 
Personenzahl durchgeführt. Dabei 
bekamen die Besucher auf freiwil-
liger Basis spontan  Rollen in dem 
Krippenspiel  zugeteilt. Das Ganze 
wurde sehr lebendig und es ent-
stand trotz der widrigen Umstän-
de eine schöne Weihnachtsstim-
mung.
Glücklicherweise konnte auch die 
Sternsinger-Aktion am 7. und 8. Ja-
nuar 2022 Corona-konform durch-
geführt werden. 

Die Sternsinger (als Könige ver-
kleidete Kindergruppen im Alter 
von etwa 6 bis 12 Jahren) singen 
weihnachtliche Lieder und brin-
gen ihren Segensspruch „C+M+B“ 
(Christus Mansionem Benedicat = 
Christus segne dieses Haus) etwa 
in der Zeit des Dreikönigstages in 
die Häuser. 
Dabei sammeln sie für die finanzi-
elle Unterstützung sozial caritativer 
Projekte für Kinder, zumeist in der 
3. Welt.

Anders als sonst üblich in die Häu-
ser zu gehen, haben die Sternsin-
ger draußen vor den Hauseingän-
gen gesungen. Auch das war eine 
neue, schöne Erfahrung.

Das beigefügte Foto zeigt  eine 
Sternsinger - Gruppe beim Besuch 
einer Familie in Riede.
In diesem Jahr stand die Aktion 
unter dem Motto „Gesund werden 
- gesund bleiben, ein Kinderrecht 
weltweit“. Unterstützt werden soll 
dabei besonders die Gesundheits-
versorgung von Kindern in Afrika. 
Es ist eine Aktion von Kindern für 
Kinder.

Abschließend ein kurzer Ausblick 
auf die kommende Zeit:
Im März gibt es an 3 Donnersta-
gen Glaubensgespräche, an denen 
man auch digital teilnehmen kann. 
Nähere Informationen dazu sind 
über Frau Sievers erhältlich (Tel. 
04203/440539).

Die Vorbereitungen für die Erst-
kommunion sind mit 7 Kindern 
aus der Pfarrgemeinde angelaufen. 
Am Firmkurs nehmen sogar 15 Ju-
gendliche teil, 3 davon aus Riede.
Vertreter unserer Pfarrgemeinde 
nehmen auch wieder an der Klima-
demonstration am 25. März teil.
Weitere Informationen zu allen 
Veranstaltungen unserer Pfarreien-
Gemeinschaft finden Sie wie immer 
unter www.emmaus-pfarreien.de.

Wilhelm Wessels
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DRK Riede/Felde

Classic Clean
Reinigungsservice

Heiligenbruch 28
27339 Riede

Tel.: 04294-796434
Mobil: 0174-9054940

Web: http://classic-clean.info 

 Glas-und Rahmenreinigung
 Grundreinigung
 Bauendreinigung
 Teppichbodenreinigung
 U.v.m.

Stefanie Jürgensen 
Am Landesgraben 3 |  27339 Riede | 04294/795383

SJ Friseur

Alle Termine in deiner
Nähe unter:
www.blutspende-leben.de

Bitte gültigen
Personalausweis
mitbringen!

Dein digitaler Spende-
ausweis in deiner App!
www.spenderservice.net

Kostenlose
Service-Hotline: 
0800/11 949 11 

BLUTSPENDE-AKTION
www.blutspende-leben.de/mutspenden

3X BLUT SPENDEN & 
BADETUCH ERHALTEN

Spende im Zeitraum vom 01.01. bis 30.09.2022
drei Mal Blut, bestätige deine Teilnahme online 
und wir schicken dir als Dankeschön dein 
Mutspender-Badetuch nach Hause.

Riede
Dienstag, 5. April

Heinz-Schreiber-Halle
von 16:30-20:00 Uhr

Auf dem Felde 13
Leben retten liegt jedem im Blut.

Leben 
retten liegt 
jedem im 
Blut
Kleiner Pikser, großer Beitrag. 
Etwa alle sieben Sekunden braucht 
ein Mensch in Deutschland Blut, 
das entspricht einem Bedarf von 
15.000 Blutspenden täglich. Fast 
ein Drittel aller Blutpräparate wird 
dabei für die Behandlung von 
Krebspatienten benötigt.

Grundsätzlich kann jeder gesun-
de Erwachsene ab 18 Jahren Blut 
spenden. Die Blutspende ist ganz 
einfach, gut verträglich und tut 
bis auf einen kleinen Pikser nicht 
weh. Da der menschliche Körper 
ständig neues Blut bildet, ist es  

für eine gesunde Person kein  
Problem, ab und zu ein wenig da-
von abzugeben. Jeder kann so mit 
wenig Aufwand zu einem echten 
Lebensretter werden. Und das so-
gar mehrfach, denn mit einer Voll-
blutspende von nur 500 ml kann 
bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten geholfen werden. 

Die nächste Blutspendeaktion in 
Riede findet am Dienstag, 5. Ap-
ril von 16:30 bis 20:00 Uhr in der 
Heinz-Schreiber-Halle, Auf dem 
Felde 13, statt. Weitere Termine 
und detaillierte Informationen zur 
Blutspende gibt es unter www.
blutspende-leben.de. Bitte den 
Personalausweis mitbringen.

Alle Erstspender erhalten einen 
kostenlosen Blutspenderpass und 
eine kleine Überraschung. Für alle 
Spender gibt es aber wieder ein 
leckeres Lunchpaket zum Mitneh-
men. Eine Kinderbetreuung ist lei-
der z. Zt. nicht möglich.

Unsere nächsten Blutspendetermi-
ne: 26. Juli 2022 und 25.Oktober 
2022.

Auf Ihr/euer Kommen  
freut sich der Ortsverein des 

DRK Riede/Felde

F&RDRUCKService rund um Druck und Werbung

Obere Straße 57 I 27283 Verden I Tel. 04231/9602577-2 I Fax 04231/9602577-9 I info@fr-druck.de I www.fr-druck.de



29

Sozialverband Riede

Für 2022 hatten wir vom Vorstand 
bereits die eine oder andere Ver-
anstaltung geplant bzw. Überle-
gungen hierzu angestellt. So war 
für den 27. Januar ein Treffen mit 
Frühstück im Golfclub Okel vor-
gesehen. Wegen der noch immer 
unsicheren Coronalage mit stei-

genden Fallzahlen haben wir den 
Termin abgesagt. Der Gesund-
heitsschutz für die zumeist älteren 
Mitglieder und das Ehrenamt war 
uns wichtiger. 
Auch für die in diesem Jahr not-
wendige Jahreshauptversammlung 
steht der Termin noch nicht fest. 
Es heißt abwarten und auf besse-
re Zeiten hoffen. Wir werden vom 
Vorstand 
dann -ggfls. auch kurzfristig-  ent-
scheiden und den Termin rechtzei-
tig bekanntgeben. 

In der Zwischenzeit haben sich im 
Kreisvorstand Verden personel-
le Veränderungen ergeben. Das 

SoVD-Beratungszentrum ist aber 
weiterhin in gewohnter Form für 
die Mitglieder aktiv und unter der 
Telefonnummer 04231-2700 bzw. 
www.sovd-verden.de zu erreichen.  

Auch bei uns im Ortsverband Riede 
werden sich nach heutigem Stand 
einige Vorstandsmitglieder nicht 
zur Wiederwahl aufstellen lassen. 
Es wird äußerst schwierig,
die Vorstandsposten wieder neu 
zu besetzen und einen funktio-
nierenden und satzungsgemäßen 
Vorstand aufbieten zu können. Wir 
brauchen Verstärkungen, damit 
der Ortsverband in Riede weiterhin  
bestehen bleibt. Der Ortsverband 
wurde am 07.05.1948 gegründet 
und es wäre schade, wenn sich 
kein neuer Vorstand findet. -  Inter-
essierte, die sich vorstellen können 
ein Ehrenamt im SoVD zu überneh-
men, können sich gerne an unse-
ren stellvertretenen Vorsitzenden, 
Wolfgang Weinert, Riede, Tel.: 
04294-919115 oder wolle04@t-
online.de wenden. 

Zum Schluss für diese Ausgabe 
noch etwas Positives. Am 23. No-
vember haben wir für unsere Mit-
glieder, Freunde und Gäste eine 
gemeinsame Jahresabschlussfeier 
in der „Waldschänke“ in Bahlum 
durchgeführt. Auch unser lang-
jähriger 1. Vorsitzender, Wilhelm 
Otten, konnte noch bei dieser Ver-
anstaltung dabei sein. 
Mit der Gitarrengruppe „Saiten-
klang“ aus Blender war es für alle 
Teilnehmer (immerhin 51 Perso-
nen) ein gelungener Nachmittag 
mit vielen Gesprächen und gutem 
Essen. 

Der Vorstand  /  H. Bollmann
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Schieß-
sport in 
Riede
So wie jeder ande-
re Verein, lebt auch 
unser Schießsport-
verein durch seine 
Jugend. Der Schieß-
sport ist interessant, 
vielseitig und macht 
Spaß.

Liebe Eltern, Kinder und Jugendli-
che,
wir möchten mit diesem Beitrag 
Kinder und Jugendliche anspre-
chen, die sich für den Schießsport 
und das Vereinsleben interessie-
ren. Da das Schießen leider nicht 
so bekannt ist und nicht so akzep-
tiert wird wie Fußball oder andere 
Sportarten, möchten wir Ihnen an 
dieser Stelle einige Informationen 
geben, von denen wir wissen, dass 
es die Erziehungsberechtigten in-
teressiert.

Da es sich bei unseren Sportgerä-
ten um Waffen handelt, stellt sich 
bei den meisten Eltern zunächst die 
Frage der Sicherheit. Gerade der 
verantwortungsvolle Umgang mit 
den Waffen ist es, den man nur un-
ter sachkundiger Aufsicht erlernen 
kann. Bevor man den Schießstand 
das erste Mal mit einem Gewehr 
oder einer Pistole betreten darf, 
bekommt man eine eingehende 
Unterweisung im sicheren Umgang 
mit den Sportgeräten. Die Aufsicht 
auf dem Stand besitzt eine vom 
Dachverband bestätigte Waffen-
sachkunde. Der Schießstand selbst 
wird mindestens alle vier Jahre 
vom Landkreis auf seine Sicherheit 
überprüft. Sportschießen ist eine 
der ungefährlichsten und sichers-
ten Sportarten überhaupt. Geleitet 
wird das Jugendtraining von spezi-

ell für den Schießsport ausgebilde-
ten Jugendsportleitern. Neben der 
obengenannten Waffensachkunde 

muss ein Jugendsportleiter auch 
eine Jugendbasislizenz und einen 
Nachweis eines Erste Hilfe Kurses 
besitzen. 
Kinder unter 12 Jahre schießen bei 
uns mit dem Simulator. 
Hier verlässt keine Kugel das Sport-
gerät, sondern im Zusammenspiel 
von Hardware und Software mit 
entsprechender Visualisierung wird 
der Schuss simuliert und auf einem 
Monitor sichtbar dargestellt. Dies 
gibt die Möglichkeit auch Kinder 
auf ungefährliche Weise mit dem 
Schießsport vertraut zu machen.

Dass Schießen kein reiner Jungen-
sport ist, hat Tina Lehrich bei der 
Europameisterschaft 2015 in Mari-
bor gezeigt. Für Mädchen gilt also 
auch, Schießsport ist ein Konzen-
trationssport, bei dem man seine 
innere Stärke in Leistung umsetzen 
kann. Nur mit Kraft kann man beim 
Schießen nicht viel erreichen. Kon-
zentration, Körperbeherrschung, 
innere Ausgeglichenheit und Aus-
dauer zeichnen einen guten Schüt-
zen aus. Mit dem richtigen Trai-
ning kann man sogar an großen 
Meisterschaften teilnehmen.
Leider denken viele, wenn es nicht 
um „schneller, höher, weiter“ geht, 
handelt es sich nicht um Sport - 
aber jeder, der schon einmal ver-
sucht hat, mit einem Gewehr, in 
zehn Meter Entfernung eine Zehn, 
mit einem Durchmesser von einem 
Millimeter zu treffen, weiß, dass 
dazu viel Übung und Erfahrung 
notwendig sind.

Schützenverein Riede

und Jugendlichen. Hier wird ge-
spielt, geredet und auch mal nur 
so „abgehangen“.

Mit freundlichen Grüßen
Schützenverein Riede  

 Jugendabteilung
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Bürgerinitiative

Am 30. Juni 21 hatte unser Förder-
verein BI Schulwegsicherheit Riede 
e.V. zu einer Bürgerversammlung 
„Zukunft unserer Dörfer“ ins Ver-
einsheim des Felder Schützenver-
eins geladen.

An die Gespräche dort, wo es 
auch um kulturelle Angebote und 
Treffpunkte ging, möchten wir an-
knüpfen.
Mit diesen Fotos möchten wir 
Werbung machen für die Idee: 
Lasst uns hier im Dorf,  hier in der 
Region was zusammen machen 
(wie die 2. Imhorster Landluft, wie 
der Markt auf dem Schützenplatz 
in Felde, wie kulturelle Veranstal-
tungen (Kulturfest auf dem Balke 
– Hof oder Best of Pago Balke auf 
Hof Imhorst), wie demnächst viel-
leicht ein Dorfgemeinschaftshaus 
im alten Küsterhaus in Riede, wie 
Aktionen für mehr Klimafreund-
lichkeit (Fahrraddemo), wie ein 
Advents- oder Weihnachtsmarkt 
an der Kirche, wie Laternelaufen 

mit Unterstützung der Feuerwehr,  
wie eine neue Stiftung Hof Im-
horst, wie Bürgerversammlungen 
für die Zukunft unserer Dörfer…)
Die letzten Gaststätten in Riede, 
Felde und Thedinghausen sind 
gestorben. Wenn wir mehr Leben-
digkeit, Treffpunkte, Austausch 
(außerhalb des heimischen Wohn-

zimmers), wollen, müssen wir ak-
tiv werden.
Auf eine bunte, lebendige Dorfge-
meinschaft mit Sicherheit auf den 
Straßen, viel Theater und Spaß 
hofft der Vorstand des Förderver-
eins BI Schulwegsicherheit Riede.

Ilse Lange

Schulwegsicherheit 

Die Kunst des Schießens liegt 
zum größten Teil in der Körperbe-
herrschung. Es gilt, seinen eige-
nen Körper für den Moment der 
Schussabgabe so unter Kontrolle 
zu haben, dass es den Schuss nicht 
verreißt und die Kugel im Ziel lan-
det. Besonders diese Übung, kos-
tet die Kinder und Jugendliche 
einige Überwindung. Es bedarf 
daher auch einer Menge Konzent-

ration, wenn jeder Schuss sein Ziel 
erreichen soll. Die Fähigkeit, sich 
über einen längeren Zeitraum nur 
auf sich und sein Ziel zu konzen-
trieren, ist auch für das Lernen in 
der Schule eine gute Übung.
Mentalen Ausgleich verschafft der 
gesellige Teil des Vereinslebens. 
Vor und nach dem Training ist der 
Aufenthaltsraum des Schießstan-
des der Treffpunkt für die Schüler 

und Jugendlichen. Hier wird ge-
spielt, geredet und auch mal nur 
so „abgehangen“.

Mit freundlichen Grüßen
Schützenverein Riede  

 Jugendabteilung
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Freiwillige Feuerwehr

Nachdem der Abbruch der Gast-
stätte Scholvin-Ortmann fest-
stand, mussten wir uns auch um 
einen neuen Standort für die dort 
auf dem Dach angebrachte Sirene 
kümmern. 

Schwierig gestaltete sich die Suche 
nach einem geeigneten Standort 
deshalb, weil Vorgabe der Samtge-
meinde eine Installation nur noch 
auf öffentlichen Grundstücken war, 

denn dies ermöglicht jederzeit un-
gehinderten Zugang. 

Deshalb wurde eigens dafür ein 
Schallgutachten erstellt, um die 
optimale Schallausbreitung und 
somit die Alarmierung  derKamera-
den im Ort gewährleistet ist. Dieses 
Gutachten ergab, dass durch den 
Wegfall der Sirene in der Ortsmit-
te und auch die fehlende Höhe der 
alten Sirene, nicht nur ein alterna-
tiver Standort für die abgebaute 
Sirene, sondern ein weiterer Stand-
ort gefunden werden musste. So 
entstanden die Standorte Turnhalle 
und Wegstätte zusätzlich, zu der 
verbleibenden in Heiligenbruch. 
Beide neue Sirenen wurden auch 
nicht mehr auf Gebäuden, son-
dern auf Masten aufgestellt. Der 
Unterschied der Sirenen ist, dass es 
sich an der Turnhalle um eine alt-
bekannte Motor-Elektro-Sirene E57 
(Pilzform) handelt, auf der Wegs-
tätte eine neuartige Elektronische 
Sirene ECI 600. 

Nach anfänglich technischen 
Schwierigkeiten beim Standort auf 
der Wegstätte, wurden diese nun 
beseitigt, so dass nun alle drei Si-
renen im Ort funktionieren. Den 
akustischen Unterschied der beiden 
Sirenenarten kann man deutlich 
wahrnehmen und wird noch etwas 
gewöhnungsbedürftig sein. Sollten 
bei Probealarmierungen diese mal 
nicht funktionieren, freuen wir uns 
über eine Rückmeldung direkt bei 
der Feuerwehr Riede.

Zur Orientierung: Probealarmie-
rung im Kreis Verden erfolgt immer 
am 2. Samstag im Quartal, damit in 
den Monaten Januar, April, Juli und 
Oktober.

Bernd Jerke
Ortsbrandmeister

                                                                                                                                                      
                                                                                            

Zwei neue Sirenenstandorte im Ort



Freiwillige Feuerwehr

33

Hey,
ich bin Jonas, 16 Jahre alt und 
besuche zurzeit die BBS-Syke, um 
dort mein Abitur zu machen. Alles 
begann 2015, als ich mit 10 Jah-
ren der freiwilligen Jugendfeuer-

wehr Riede/Felde beigetreten bin. 
In dieser Zeit habe ich viel Interes-
santes über die Feuerwehr gelernt. 
Bei den zahlreichen Diensten lernt 
man so einiges, von Feuerwehr-
knoten bis hin zur Gerätekunde, 
bei der man die einzelnen Armatu-
ren besser kennenlernt und lernt, 
wie und wann man sie benutzt. 
Neben der theoretischen Arbeit 
bei der Feuerwehr macht man 
auch viele praktische Sachen. Vom 
simplen Kuppeln von Schläuchen 
bis hin zu ganzen Löschangriffen 
ist alles dabei. Eines der größten 
Highlights ist das jährliche Zeltla-
ger im Sommer. Dort erlebt man 
viele unvergessliche Momente und 
kann viel Spaß haben. Da ich es in 
der Jugendfeuerwehr immer inter-
essant und spannend fand, bin ich 
jetzt auch der aktiven Feuerwehr 
beigetreten. Ich habe in dieser Zeit 
viele spannende Sachen in ver-
schiedenen Einsätzen erlebt. Und 

genau wie bei der Jugendfeuer-
wehr ist auch hier der Dienst sehr 
interessant. Es wird nie langweilig, 
da man immer wieder etwas Neu-
es lernt. 

Also, falls auch Du Interesse an 
der Arbeit der Feuerwehr hast und 
Lust hast noch mehr über diese zu 
lernen, würden sich die anderen 
und ich uns sehr freuen, wenn Du 
der Feuerwehr beitrittst und wir 
Dich dann beim nächsten Dienst 
begrüßen dürfen.

Jonas

Moin! 
Ich bin Eike,17 Jahre alt und Mit-
glied der freiwilligen Feuerwehr 
Riede. Zurzeit gehe ich noch zur 
Schule. Ich bin bereits seit ein paar 
Jahren Mitglied in der Feuerwehr. 

Zuerst war ich bei der Jugendfeu-
erwehr Riede/Felde. Hier habe ich 
viele neue Leute kennengelernt 
und viel über die Arbeit der Feu-
erwehr erfahren. Mit der Voll-
endung meines 16 Lebensjahres 
wurde ich durch Kommandobe-
schluss als aktives Mitglied in der 
Feuerwehr Riede aufgenommen. 
Diese Entscheidung des Komman-
dos muss in der Jahreshauptver-
sammlung noch bestätigt werden. 
Wie so vieles konnte diese wegen 
der Corona–Pandemie noch nicht 
stattfinden. Dieses Jahr werde ich 
hoffentlich meine Grundausbil-
dung „Truppmann 1“ erwerben, 
wenn Corona nicht weiter dazwi-
schen grätscht. Dadurch konnte in 
den letzten 2 Jahren nämlich keine 
Aus- und Fortbildung stattfinden. 

In dieser Ausbildung lernt man alle 
Grundlagen, die für den Einsatz 
der Feuerwehr relevant sind. Ein-
satzerfahrung habe ich noch sehr 
wenig, aber wenn ich mal dabei 
bin, macht es Spaß und es gibt 
immer etwas zu lernen. Es ist inte-
ressant, mal hinter die „Kulissen“ 
zu schauen, was sich da abspielt, 
bzw. was alles bedacht werden 
muss. 
Falls auch Du Interesse hast, Dich 
an der Arbeit der freiwilligen Feu-
erwehr zu beteiligen, würde ich 
mich sehr freuen, Dich bei einem 
unserer vielen Dienste begrüßen 
zu dürfen.

Eike

Steckbriefe

Feuerwehr Steckbriefe
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Freiwillige Feuerwehr

Hallo,
ich bin Maren Spannhake, 39 Jahre 
und Kleiderwartin bei der freiwilli-
gen Feuerwehr in Riede. 
Ich sorge dafür, dass keiner in der 
Wehr nackt herumlaufen muss. 
Spaß ;-D !

Ich bin seit 2004 in der aktiven 
Wehr und seit 2018 dort Kleider-
wartin. Seit etwa diesem Zeitpunkt 
hat sich auch das Design der Feu-
erwehrschutzkleidung verändert. 
Sprich: Aus Orange-Blau wurde 
Schwarz-Gelb. Dies betrifft aber 
nur die dicke AGT (Atemschutz-
geräteträger) Bekleidung, die 
„normale“ dünne Einsatzkleidung 

bleibt weiterhin in den gewohnten 
Farben Orange-Blau. Egal in wel-
chen Farben wir auch erscheinen, 
man erkennt uns immer an dem 
- FEUERWEHR – Schriftzug hinten 
auf der Jacke.

Meine Aufgabe als Kleiderwartin 
besteht nicht nur darin, mal einen 
abgefallenen Knopf wieder anzu-
nähen, sondern einen Kameraden 
(egal, ob er/sie neu aufgenommen 
wurde oder einen Wechsel aus der 
Jugendfeuerwehr (JF) stattgefun-
den hat, komplett von Kopf bis 
Fuß einsatztauglich einzukleiden. 
D.h. er/sie benötigt einen Helm mit 
Helmlampe, Handschuhe, Jacke, 

Hose, Stiefel, Flammschutzhaube 
und ggf. Breitgurt (nur für AGT). 
Nicht immer hat die Feuerwehr 
das alles so parat vorrätig (Mengen 
und Größen), sodass es auch mal 
nötig ist, dann mit diesem Kame-
raden/in zur Kleiderkammer, nach 
Thedinghausen zum Erbhof, zu 
fahren, um dort die passende Klei-
dung zu bekommen. 
Genauso gehört es dazu, dass 
er/sie eine Uniformjacke, Hemd, 
Mütze – (nur bei männlichen Ka-
meraden erforderlich)  und Kra-
watte von der Kleiderkammer ge-
stellt bekommt. Lediglich für eine 
schwarze Hose/Rock ( bei Frauen)  
und Schuhe muss sich der Kame-
rad/in selbst bemühen. Diese Art 
von Kleidung benötigt man für 
verschiedene Veranstaltungen z.B. 
Versammlungen aller Art, an Wett-
kämpfen oder Lehrgängen. Da ist 
man dann gerne in dieser Dienst-
kleidung gesehen!
Ansonsten versuche ich natür-
lich auch kleine Reparaturen an 
den Sachen vorzunehmen, Na-
mensschilder anzunähen oder die 
schmutzige Wäsche zur Reinigung 
nach Verden zur FTZ (Feuerwehr-
technischen-Zentrale) zu bringen/ 
abzuholen.
Jede Einsatzkleidung wird von 
mir vorher nummeriert und doku-
mentiert, damit es z.B. nach einer 
Wäsche nicht zu Verwechslungen 
kommen kann. 
Ich hoffe, ich konnte euch einen 
kleinen Einblick in meine Tätigkeit 
als Kleiderwartin geben!
Wenn ihr auch in solch einer schi-
cken Uniform und Einsatzkleidung 
herumlaufen wollt, dann meldet 
euch direkt bei der freiwilligen Feu-
erwehr Riede an. Wir freuen uns 
über jeden und jede!

 Danke 
 Maren Spannhake

Schwarz-Gelb löst Orange-Blau ab
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Jürgen Lange
Felder Dorfstraße 5 · 27339 Riede-Felde
Tel. 0 42 94 / 488 · Mobil 0171/ 383 56 30

Fax: 0 42 94 / 7 96 82 12
lange-riede@t-online.de

• Reparaturen aller Art

• TÜV + AU

• Klimaservice

• Unfallinstandsetzung

• An- und Verkauf

• Ersatzteile

Wegstätte 32 B ∙ 27339 Riede ∙ Mobil: 0171 - 68 68 722 ∙ www.janderbaumeister.de

E-Mail: kontakt@koch-sanitaertechnik.de
Internet: www.koch-sanitaertechnik.de
l 27339 Riede l 28203 Bremen
l Tel. 04294-237 l Tel. 0421-6856 928
l Fax 04294-688 l Fax 0421-6856 487

l Wärmetechnische und energetische Optimierungskonzepte
l Gebäudetechnische Anlagen   l Elektro- Sanitär- Installation
l Öl- und Gasfeuerungsanlagen l Bauklempnerei l Solaranlagen

Service rund um‘s Auto
Ulrich Koch
Kraf tfahrzeuge
Service rund um‘s Auto
Spezialist für
OPEL-Fahrzeuge

Bremer Straße 56 · 27339 Riede
Telefon: 0 42 94 - 302
Telefax: 0 42 94 - 13 31
E-Mail: Koch-Riede@t-online.de
Internet: www.koch-riede.de

JENS LÜHMANN
TISCHLEREI & HOLZBAU

Fenster · Türen · Rollläden 
Möbel · Insektenschutz · Treppen

Innenausbau · Wintergärten 
Carports · Reparaturen

Schulstraße 2 · 27339 Riede
Telefon 04294-534 · Mobil 0171-276 12 99

Wir sagen Danke an die Inserenten 
für die Unterstützung dieses neuen
Objektes und wir freuen uns auf eine
weitere gute Zusammenarbeit!

heuter ede
St. Andreas mittendrin

Gemeindebrief für Riede, Felde und Heiligenbruch                                                                                                                       
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